
9 Buchbesprechungen

Jaschinski, Eckhard rsg Das Evangelıum und dıe anderen Botschaften. Situation und
Perspektiven des christlichen AauUDens In Deutschland (Veröffentlichungen des Miss1ionspriester-
sem1ınarTs St Augustıin be1ı Bonn Nr 4 7) Steyler Verlag Nettetal 1997 246

ESs handelt sıch beı diesem and dıe Dokumentatıon eiıner Studientagung, auf der dıe rage
Miıttelpunkt STanı W1e angesichts der vorfindlıchen Vıelfalt VON S1INn- und Heılsangeboten den

enschen der heutigen Zeıt, vornehmlıch in Deutschland, dıe he1l- und frohmachende Ofscha des
chrıistliıchen auDens ausgerichtet werden kann Von verschiedenen Perspektiven her wırd diese
Frage ANSCHANSCH

Eınen Versuch, dıie spezıfısche Weise der Auseinandersetzung der katholıschen Kırche ın
eutschlan:! mıt der Moderne würdıgen und deren Folgewirkungen bıs eute
aufzuzeıgen, unternımmt VICTOR CONZEMIUS unfter dem ema »Ultramontaner Katholizısmus:
iıne Verschwörung die Moderne‘?« Miıt dem epochalen Wertewandel ın den letzten Jahren
und dessen Auswirkungen auf dıe relıgıösen Orilentierungen beschäftigt sıch der Relıgionssoziologıe
HEINER ARZ (»WO und WI1Ie MNSeTIC plurale Gesellschaft das eıl sucht«). Der Relıgionsphilosoph

[ IEFENSEE stellt sıch dem »Erbe VO  _- Jahren DDR« das heißt »Gesellschaft ohne
Relıgi10n«; nach seınen Prognosen ist auf baldıge Sıcht keıine tıefgreiıfende Veränderung erwarten

»Neutestamentliche Impulse ZUr Erneuerung der chrıstliıchen Sendung« entwickelt der kxeget
RAINERss1€e münden in einem entschıedenen ädoyer, alle nstrengungen unterneh-
1991>30| In Rıchtung auf iıne Inkulturation der bıblıschen Ofscha in dıe ultur der ostmoderne, ıne
Inkulturatiıon, dıe nach dem Vorbild der irühen chrıstlıchen Gemeılinden 1U in einem Prozess der
kommunikatıven Auseimandersetzung und Aneıgnung mıt der vorfindlıchen ultur gelıngen kann

Der Miıssıonswıssenschaftler | HEODOR ÄHRENS nımmt 1ıne Zwischenbilanz der NeUeETEN
Dıiskussion innerhalb seıner Dıszıplın über dıe ANSCINCSSCHC Bestimmung VO  —; »M1SS10N« und
»M1ISS1ONArısch« VOI Eın wen1g umständlıch überschrıieben ist der Beıtrag des Pastoraltheologen
()TTMAR »Ansätze eıner NeuorIilentierung VO  —_ Kırche Antworten auf dıe gesellschaftlıche
Sıtuation. Schriutte eıner kritischen Erlebnistheorie aus theologıscher Perspektive und mıt
praktıschen Konsequenzen«. Näherhıin geht der rage nach, welche Herausforderungen In der
S0 »TICUCI Relıg10s1tät« für die Kırchen lıegen und ‚.Wäal ZU) eiınen Sinne VO  — posıtıven
Anknüpfungsmöglıchkeıiten (Freiheıt und Erfahrbarkeıt: Vermittlung VON en und Symbolen),
ZU anderen aber auch Sınne VO  — (auf-)klärenden Abgrenzungen (Transzendenzfähigkeıt;
Diakonijefähigkeıt). Der Beıtrag schlıeßt mıt einem adoyer für ine Gesamtpastoral, innerhalb der
dıe Pfarrgemeinden iıne entscheiıdende Funktion zugewlesen ekommen

Aus journalıstischer Sıcht erorter'! der Redakteur der Herder-Korrespondenz KLAUS NIENTIEDT
dıe rage »Hat dıe Kırche e{i{waAas gesellschaftlıchen Fragen sagen?« Schwerpunktmäßi1g befasst

sıch dabe1ı mıt den verschıedenen Konsultationsprozessen innerhalb der Kırche(n) in Jüngster
eıt ine gekürzte Nachschriuft des Abschlusssympos1ons beschließt den and

Wıe dıe Übersicht zeıgt, 1st nıcht leicht. Reigen der verschiedenen Beıträge eınen »TOfen
Faden« finden. Das soll nıcht besagen, dass einzelne Beıträge nıcht anregend wäaren. SO fand der
Rezensent insbesondere dıe Beıträge VO  — und Je für sıch als hılfreich
und weıterführend gerade mıt Blıck auf dıe derzeıtige Sıtuation der katholiıschen Kırche.
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